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Ausstellung „Geflüchtete in Wolfach“ –  
Danke für Ihr großes Interesse

Der Helferkreis hatte in der vergangenen Woche zur Finis-
sage der Ausstellung „Geflüchtete in Wolfach“ in die 
Schalterhalle der Sparkasse eingeladen. Rund 30 Personen 
waren der Einladung gefolgt. Im Dialog mit Gerhard 
Schrempp vom Caritasbüro berichteten schutzsuchende 
Menschen aus Syrien, Afghanistan, Eritrea und dem Irak 
über die Beweggründe ihrer Flucht, über ihre Erlebnisse 
und Erfahrungen. Angesprochen wurden auch die aktuelle 
Lebenssituation und Zukunftspläne, ebenso wie eine 
mögliche Rückkehr in die Herkunftsländer.

Nesren und Yaser Alawyed aus Syrien beschrieben ihre 
Flucht übers Meer mit zwei kleinen Kindern.

Hamed Nodrat berichtete vom Leben in Afghanistan.

Im Anschluss an die kurzen Interviews konnten die einhei-
mischen Besucher mit den geflüchteten Menschen direkt 
ins Gespräch kommen und sich weitere authentische Infor-
mationen einholen. 

Die Ausstellung war zusammen mit Bürgermeister Geppert 
eröffnet worden. Viele Kunden und Besucher haben sich die 
Ausstellung in zweieinhalb Wochen angeschaut, bestä-
tigten uns Sparkassen-Mitarbeiter.

Für dieses Interesse bedanken sich der Helferkreis für 
Geflüchtete und die Stadt Wolfach sehr. „Danke“ sagen wir 
auch der Sparkasse für die unkomplizierte Zusammenar-
beit.

Örtliche Verkehrsschau in Wolfach  
hat stattgefunden

Am 16. Oktober 2018 hat die Stadt Wolfach als örtliche 
Straßenverkehrsbehörde zusammen mit einem Vertreter 
der Verkehrspolizei des Polizeipräsidiums Offenburg eine 
Verkehrsschau durchgeführt. 

Verkehrsschauen werden in regelmäßigen Abständen abge-
halten, um unterschiedliche Themengebiete im Verkehrs-
raum zu prüfen bzw. zu bewerten, die sowohl von Bürge-
rinnen und Bürgern als auch von der Stadtverwaltung 
Wolfach vorgebracht werden. 

Die umfangreiche Tagesordnung der vergangenen Verkehrs-
schau umfasste verschiedene Punkte wie beispielsweise die 
Anbringung von Verkehrsspiegeln, Überprüfung von 
Vorfahrtsregelungen und Sichtfeldern sowie von Park-
raum. Einige Themen wurden dabei direkt vor Ort besich-
tigt und entsprechende Lösungsvorschläge zu Protokoll 
gebracht.

Im November dieses Jahres wird eine überörtliche Verkehrs-
schau stattfinden, bei der auch Vertreter des Landratsamtes 
Ortenaukreis beteiligt sein werden.

Rathaus aktuell
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S E N I O R E N Z E N T R U M
Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  

von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuch der Oldieband
Am Mittwoch, 7. November 2018 kommt die Oldieband 
ab 15.00 Uhr zu Besuch und spielt Hits und Evergreens.

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  14:00 bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?

Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Sarah Künstle 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Antonella Herrmann, 
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider, 8353-23 
        Sonja Wälde

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Dirk Bregger 8353-36

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung,      Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Freitag, 02.11.2018   Linden-Apotheke Oberwolfach
Samstag, 03.11.2018  Apotheke Steinach
Sonntag, 04.11.2018  Stadt-Apotheke Haslach
Montag, 05.11.2018   Stadt-Apotheke Zell
Dienstag, 06.11.2018  Kinzigtal-Apotheke Haslach
Mittwoch, 07.11.2018  Apotheke Iff Hausach
Donnerstag, 08.11.2018  Bären-Apotheke Biberach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Wir suchen zum 1. Januar 2019
eine/n

Raumpfleger/in (m/w/d)
in Teilzeit

unbefristet

für die Herlinsbachschule in Wolfach. Die Arbeitszeit 
beträgt 19,50 Wochenstunden (Montag bis Freitag, 
jeweils ca. 13 bis 17 Uhr).

Die Einstellung und das Entgelt basieren auf dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis zum 15. November 
2018 an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, 
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Hausmeister, 
Herrn Thomas Schamm, Tel. 8346-13, oder beim Perso-
nalamt, Frau Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum 
15. November 2018 die vierte Rate für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2018 zur 
Zahlung fällig wird.

Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 

Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In 
diesem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich 
darauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide 
nur noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des 
Steuermessbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen 
werden. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festge-
setzten Raten gelten somit auch für die Folgejahre.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:

Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4129

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach - Rechnungsamt – Frau Sandra Riester, 
Tel. 07834/83 53-21

Großer Christbaum vor das Rathaus gesucht
Seit vielen Jahren stammen die Christbäume vor dem 
Rathaus immer wieder aus Vorgärten von Einwohnern, 
denen der Baum am Haus zu groß wurde.

In diesem Jahr fehlt uns jedoch noch eine entsprechende 
Meldung. Sollten Sie einen geeigneten Baum (Weißtanne 
oder Nordmannstanne) haben, die Sie entfernt haben 
wollen, können Sie sich gerne bei Melanie Staiger, Tel: 
07834/8353-22, E-Mail: melanie.staiger@wolfach.de oder 
bei Herrn Revierleiter Ulrich Wiedmaier, Tel: 07834/859014, 
E-Mail: ulrich.wiedmaier@ortenaukreis.de melden.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 13.10.2018 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 06.10.2018 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangen Woche wurden keine Fundsachen abge-
geben.

Altersjubilare

03.11.  Michael Roser  70 Jahre

06.11.  Heinz Harter    85 Jahre

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Kindergärten

Kindertagesstätte Pfiffikus
Schreibmaschinen für die Kinder der Kita Pfiffikus
Die Kinder der Kita Pfiffikus freuen sich über eine Spende 
des Finanzamtes Wolfach. Von dort erhielt der Kinder-
garten vier Schreibmaschinen. Dabei handelt es sich um 
unterschiedliche Modelle und Bauarten: Die eine sehr alt, 
die andere etwas moderner, eine ziemlich groß, die andere 
eher kompakter. Die „neuen“ Schreibmaschinen stehen 
den Kindern jederzeit im „Kinderbüro“ zur Verfügung und 
erfreuen sich großer Beliebtheit. Die Jüngeren sind meist 
ganz interessiert an den Tasten, wie diese sich bewegen 
lassen und welche Geräusche sie hervorrufen. Die größeren 
Kinder hingegen schreiben Wörter von Wortkarten ab oder 
Namen und Wörter, die sie schon kennen. Für diese tolle 
Spende sagen wir vielen lieben Dank!

Kulturelles

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Spielwaren-Flohmarkt
zu Gunsten der Kita
Pfiffikus in Wolfach

Samstag, 17. November 2018
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

in der Pausenhalle der
Grund- und Hauptschule Wolfach

Abgabetermin: Freitag, 16.11.2018 von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Abholtermin: Samstag, 17.11.2018 von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Stückzahlbegrenzung auf 40 Teile

Telefonische Nummernvergabe unter
07834/8687060 oder 0171/1777288

CAFE KIGA lädt ein zum Verweilen bei Kaffee und Kuchen

Unser Angebot: Spielzeug für Jung und Alt
Bücher

Kaffee
Kuchen

20% des Verkaufserlöses gehen an die Kita Pfiffikus

Kath. Kindergarten St. Laurentius

Das neue Kindergartenjahr ist schon in vollem Gange. Die 
Kinder, die Eltern und Erzieherinnen sind gut angekommen 
und jeder findet seine Rolle. Neue Kinder wurden aufge-
nommen, die Kleinen werden zu Mittleren, die Mittleren zu 
Vorschülern und die Vorschüler haben die Einrichtung 
verlassen um in die Schule zu starten. An unserem großen 
Elternabend stand die Wahl des Elternbeirates an. Bereits 
im Vorfeld haben sich 12 engagierte Eltern gefunden, die 
gerne dieses Amt übernehmen würden. So war die Wahl 
reine Formsache und wir heißen unseren neuen Eltern-
beirat herzlich willkommen in unserem Kindergarten. Für 

die Ameisengruppe sind das: Jennifer Rosen & Susanne 
Wöhrle. Bei den Marienkäfern haben sich Theresa Vetter & 
Corina Geiger aufstellen lassen, in der Igelfamilie sind es 
Stephanie Vollmer und Nadja Ungefug, aus dem Elefan-
tendschungel Carolin Schmider & Tanja Hilger, die Spitz-
mäuse Mariska Kleinwächter & Maike Oberfell und in der 
Bärenhöhle Kathrin Mayer & Rebecca Armbruster. Die 
erste gemeinsame Sitzung mit Teilen des Kindergarten-
teams hat auch bereits stattgefunden. Diese war sehr kons-
truktiv und es zeichnet sich bereits heraus, dass eine gute 
erfolgreiche Zusammenarbeit stattfinden wird. Vielen 
Dank unserem Elternbeirat, dass sie die Aufgabe über-
nommen haben. Auf ein gutes Kindergartenjahr.
 

Besuch im Johannes Brenz Heim und in der Tagespflege
Im Oktober sah man die Kinder der Bärenhöhle mit ihren 
Erzieherinnen in das Johannes Brenz Heim

und zur Tagespflege laufen.

Unsere liebgewonnenen Besuche standen wieder auf dem 
Programm. Passend zur Jahreszeit hatten sie ein tolles 
Herbstprogramm einstudiert, welches sie den bereits 
wartenden Bewohnern freudig vorführten.

° Jetzt sind wir wieder da ° Ich hol mir eine Leiter
° In einem kleinen Apfel ° Der Herbst ist da 
° Brüderchen komm tanz mit mir
° Gedicht vom schlafenden Apfel
° Wenn wir geh, braucht ihr nicht zu weinen

Das abwechslungsreiche Programm wurde mit Bildkarten 
umrahmt, ausgeschnittene Äpfel wurden als Erinnerung 
verteilt und fröhlich getanzt. Einige Bewohner kannten das 
ein oder andere Lied und sangen mit so gut dies ging. Als 
Belohnung gab es einmal Kekse und Trinken und das 
andere Mal Gummibärchen. Die Freude, die anerken-
nenden lieben Worte und der Applaus taten allen gut. Und 
selbst die schüchternsten Kinder strahlten über das ganze 
Gesicht. Auch dieses Mal waren es zwei wundervolle 
Vormittage für Groß und Klein, bis zum nächsten Mal.
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Schulen

R E A L S C H U L E

Elternbeirat an der Realschule Wolfach gewählt
Pascal Schiefer wird erster Vorsitzender und Ralf Herden 
Stellvertreter

Nachdem am Gesamtelternabend bereits die 48 Elternver-
treter der Klassen fünf bis zehn gewählt worden sind, fand 
am 18. Oktober 2018 die erste konstituierende Elternbei-
ratssitzung statt, bei der Pascal Schiefer erneut als erster 
Vorsitzender und Ralf Herden als dessen Stellvertreter 
gewählt wurden. Der Elternbeirat ist ein wichtiges Binde-
glied zwischen Schule und Elternhaus. Die gewählten 
Elternvertreter der einzelnen Klassen 2018/2019:

Elternvertreter im Schuljahr 2018/2019

Name, Vorname Klasse
Göhring, Carmen R5A
Huber, Simone R5A
Müller, Sabina R5B
Würth, Sandra R5B
Schrempp, Katja R5C
Burg, Tanja R5C
Schrempp, Susanne R5D
Staiger, Melanie R5D
Schmid, Ulrike R6A
Metzler, Frank R6A
Kleinbub, Ilona R6B
Badke, Melanie R6B
Löffler, Marcus R6C
Kernberger, Alexandra R6C
Sum, Dajana R6D
Mayer, Kathrin R6D
Dold, Torsten R7A
Schmidt, Inessa R7A
Schiefer, Pascal R7B
Brüstle, Bianca R7B
Lehmann, Joachim R7C
Faist, Melanie R7C
Herden, Ralf R7D
Seeger, Adelheid R7D
Bonto, Alexandra R8A
Lauble, Günther R8A
Hubrich, Claudia R8B
Oehler, Carolin R8B
Decker, Sabine R8C
Schmider, Ulrike R8C
Schaub, Sandra R8D
Ruschepaul, Niels R8D
Grabsch, Alexandra R9A
Herrmann, Nicola R9A
Tronnier, Jeanette R9B
Lehmann, Walburga R9B
Moser, Claudia R9C
Herr, Stefan R9C
Nibel, Martina R9D
Weis, Petra R9D
Moser, Tina R10A
Huhn, Elke R10A
Lehmann-Tessitore, Susi R10B
Echle, Sabrina R10B
Kleinbub, Bernd R10C
Armbruster, Manuela R10C
Waidele, Roland R10D
Armbruster, Bernd R10D

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Einweihung Anbau Hohenlochenhütte 25.10.2018 
Perle Hohenlochenhütte und Highlight am Westweg
Am Donnerstagnachmittag wurde der fertig gestellte 
Anbau an der Hohenlochenhütte in einer kleinen Feier-
stunde offiziell eingeweiht. Vereinschef Siegbert H. Arm-
bruster begrüßte hierzu die Grundstückseigentümer Paul 
und Martin Armbruster vom Käppelehof, die anwesenden 
Ehrenmitglieder der Ortsgruppe Wolfach, Werner Hillmann 
– Vizepräsident des Schwarzwaldverein Hauptvereins, 
Axel Fahner – Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Wolfach, Peter Ludwig als Vertreter der Stadt Wolfach, 
Bauplaner Stefan Decker mit Ehefrau sowie die Helfer 
vom Hohenlochenteam.
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Er ging in seiner Ansprache auf die Historie der letzten 
Jahre, als man feststellte, dass die die Anbauten marode 
sind und die diversen Stadien der Planung ein, bis man 
über Bauplaner Stefan Decker von der gleichnamigen 
Firma Bauart ein Budget von 65.000 Euro ermittelte. Bei 
einer Deckungslücke von 12.000 Euro hatte er sich bereits 
auf einen Hausierer-Marathon in Wolfach eingestellt, ehe 
die Anfrage über Hans Eberhard Rök bei der Sparkasse 
Wolfach mit der Zusage des stattlichen Betrages von 
10.000 Euro aus der Sparkasse Wolfach Stiftung fast alle 
finanziellen Probleme auf einmal lösten. Die Grund-
stückseigentümer vom Käppelehof gaben nach der 
Vorstellung des Vorhabens grünes Licht. „Machen!“ Beim 
Hauptverein in Freiburg unterstützten Hauptgeschäfts-
führer Mirko Bastian und vor allem seine Mitarbeiterin 
Christine Berchtold das Projekt sehr, sehr engagiert. Nach 
dem Wechsel der Leitung im Baurechtsamt beim Land-
ratsamt Ortenaukreis musste dann doch eine Baugeneh-
migung beantragt werden. Für die sehr schnelle Bearbei-
tung spreche er ein großes Dankeschön an die Stadt 
Hausach für Ihre Unterstützung aus. In einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung am 30.11.2017 holte 
man sich die fast einstimmige Zustimmung der Mitglieder 
für das Bauvorhaben ein.

Das Hohenlochenteam (= Helferteam, „Haben das 
Unmögliche möglich gemacht“) besteht aus 16 Helfern 
die 1.291 Stunden ehrenamtlich tätig haben (der Rekord-
halter darunter alleine mit 308 Stunden), was einem 
Gegenwert von annähernd 22.000 Euro entspricht. Die 
Gesamtkosten beliefen sich auf 50.000 Euro (inklusive 
den Sonderleistungen Edelstahlküche und Neufassung 
der Brunnenstube der eigenen Quelle in Höhe von rund 
5.000 Euro). Als Helfer wirkten mit: Anton Jehle, Gott-
fried Riedel, Jürgen Heizmann, Robert Fritschy, Albin 
Hettich, Alois Faist, Berthold Lehmann, Siegbert Arm-
bruster, Franz Mantel, Heinz Schmitt, Gerhard Huber, 
Reinhard Vanselow, Thomas Mosmann, Hubert Heizmann, 
Thomas Schmider und Walter Beitz.

Vizepräsident Werner Hillmann vom Schwarzwaldverein 
Hauptverein überbrachte den Dank des Hauptvereins für 
die Ortsgruppe. Auch im Namen von dem Hausacher 
Ex-Bürgermeister Manfred Wöhrle (Westwegfonds). „Die 
Hohenlochenhütte ist ein Highlight am Westweg und 
werte diesen auf. Vereine sind das Rückgrat der Gemeinden 
und Kommunen und tragen diese über das Ehrenamt“. 
Die Ortsgruppe Wolfach startet seit dem Doppeljubiläum 
2013 (125 Jahre Ortsgruppe und 90 Jahre Hohenlochen-
hütte) durch. Nach dem Bau des Pods 2016 und dem 
Erweiterungsbau 2018 sei er schon gespannt auf die 
Wolfacher Projekte 2020 und 2022.

 
Der Vorstandvorsitzende Axel Fahner der Sparkasse 
Wolfach äußerte sich wie folgt: „Es ist mir eine Freude, dass 
der Schwarzwaldverein bei der Stiftung der Sparkasse 
Wolfach angefragt hat“ und lud die Ortsgruppe dazu ein 
„beim nächsten Projekt gerne wieder auf die Sparkasse 
zuzukommen“. Peter Ludwig überbrachte, auch im Namen 
von Bürgermeister Thomas Geppert, die Anerkennung der 
Stadt Wolfach. Er sprach von der „Perle Hohenlochenhütte 
mit traumhaften Ausblicken und Natur pur“ und dankte 
der Ortsgruppe für den Einsatz und ihr Engagement.

Für Bauplaner Stefan Decker ist das Grundkonzept einer 
Holzkonstruktion aus Weißtanne mit Dachbegrünung als 
„kleiner Bruder“ der Hohenlochenhütte voll aufgegangen. 
Harmonisch fügt sich der Anbau an die Hütte und in die 
Landschaft ein. Der ursprüngliche Hüttencharakter blieb 
unangetastet. Und diese Harmonie setzt sich auch im 
Inneren des Anbaus fort , wo man durch das Fenster über 
der Spüle wie auch das benachbarte Panoramafenster 
nicht nur grandiose Ausblicke übers Tal und in die Natur 
hat, sondern auch mit der an die Hüttenwand montierten 
Handpumpe die Küchendienste an neuer Wirkungsstätte 
vornehmen kann.
Bei Sekt, Kaffee und frischem Hefekuchen klang die Feier-
stunde mit zahlreichen Gesprächen der Anwesenden bei 
Sonnenschein aus. Nicht unerwähnt bleiben soll, dass ein 
kanadisch-niederländisches Wanderpaar sich dazu 
entschloss, nicht mehr weiter zu wandern sondern im Pod 
zu nächtigen und sich über die reichliche und unerwartete 
Versorgung mit Essen und Trinken freuten und ein Wieder-
kommen einplanten.

Absage – Wanderung im vorderen Kinzigtal 11.11.2018
Fällt wegen Terminüberschneidung des Wanderführers 
ersatzlos aus
Die für den 11. November geplante Wanderung im vorderen 
Kinzigtal fällt wegen Terminüberschneidung des Wander-
führers ersatzlos aus. Wir bitten um Kenntnisnahme.
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Ortsgruppe Wolfach stellt Wanderführerausbildung vor 
15.11.2018
Wanderführer und Pressewart Herbert Haaser hat in 
diesem Frühjahr die Ausbildung zum DWV-Wanderführer 
mit Zertifikat zum Natur- und Landschaftsführer Schwarz-
wald über die Heimat- und Wanderakademie Baden-Würt-
temberg absolviert und abgeschlossen. Er stellt diese 
Ausbildung nun den Wanderführern der Ortsgruppe 
Wolfach sowie allen Interessierten aus den Ortsgruppen im 
Bezirk Kinzigtal vor. Dies insbesondere unter Berücksich-
tigung der Tatsache, dass im Jahr 2019 der vierte Wander-
führerlehrgang als Wochenendlehrgang in unmittelbarer 
Nähe in Lahr-Reichenbach (21./22. September 2019 bis 
09./10. November 2019) stattfindet. Für diese Veranstal-
tung wird um Anmeldung gebeten. Diese kann ab sofort 
unter Telefon 07722 864-1156 d oder per E-Mail unter 
pw.schwarzwaldverein-wolfach@t-online.de vorge-
nommen werden. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
15. November 2018, um 19:45 Uhr im großen Sitzungs-
zimmer der Volksbank Mittlerer Schwarzwald, Vorstadtstr. 
52, 77709 Wolfach, statt. Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 
14. November, 18:00 Uhr.

Lediglich vier Spiele fanden am letzten Oktoberwochen-
ende statt, aus Rücksicht auf die Schulferien wurden 
einige Spiele vor- bzw. nachverlegt. Die C-Juniorinnen 
schlugen sich bei der erwarteten Auswärtsniederlage 
beim SC Lahr wacker und konnten die Begegnung sogar 
eine Halbzeit lang offen gestalten, in Durchgang 2 setzte 
sich dann die robustere Spielweise der Gastgeberinnen 
auf der Klostermatte durch, Endstand SC Lahr – SG 
Kirnbach 4:0 (1:0). Die D-Junioren gewannen im heimi-
schen Eschenloch gegen den SC Hofstetten und holten 
damit die ersten Punkte überhaupt und gaben die Rote 
Laterne an die Gäste ab, Endstand SG Wolfach – SC Hof-
stetten 2:0 (0:0). Die B-Junioren unterlagen bei widrigen 
Bedingungen im Spitzenspiel Zweiter gegen Erster der 
SG Steinach mit 0:2, den Gästen reichten ein ungestüm 
verursachter Foulelfmeter und ein blitzsauberer Konter 
zum Sieg, in der Schlussviertelstunde waren die Blau-
Weißen noch einmal alles nach vorne, Keeper Thomas 
Mayer parierte einen weiteren Elfmeter, aber die 
Abschlüsse blieben wie schon in der ersten Hälfte zu 
harmlos. Die C-Junioren erreichten unter der Woche bei 
noch traumhaftem Oktoberwetter im Duell mit der SG SC 
Offenburg das Viertelfinale und überwintern so im 
Bezirkspokal, hatten dabei aber dank unterirdischer 
Chancenverwertung mehr Mühe als erwartet, Endstand 
SG Kirnbach – SG SC Offenburg 4:3 (2:2), Tore : Jakob 
Göpferich(2), David Wolber, Eigentor.

Die nächsten Partien:

Freitag, 2.11.
17:30 Uhr SG Gengenbach – SG Kirnbach B-Juniorinnen

Samstag, 3.11.
13:30 Uhr SG Kirnbach 2 – SC Hofstetten C-Juniorinnen
14:00 Uhr SG Wolfach – SG Ohlsbach D-Junioren
15:00 Uhr SG Kirnbach – SV Ödsbach C-Juniorinnen
15:30 Uhr SG Oberharmersbach – SG Wolfach A-Junioren

Mittwoch, 7.11.
19:15 Uhr SG Kirnbach – SG Ödsbach B-Juniorinnen 
Bezirkspokal

HEIMSPIELTAG 
03./04.11. / GUTACH 

 Samstag, 03.11.2018  
 12.00  E-Jgd. weibl.   - JSG Schramberg/St. Georgen 
 13.20   D-Jgd. männl.   -  SG Meißenheim/Nonnenweier 
 14.40  B-Jgd. weibl.   - JSG ZEGO 
 16.20  B-Jgd. männl.   - JSG ZEGO 2 
 18.00  F-BK     - TuS Ottenheim 2 

 20.00  Herren 1 LLS  - TV Meßkirch 
 

 Sonntag, 04.11.2018 
 11.20  E-Jgd. männl.   - JSG Schramberg/St. Georgen 2 
 12.40  C-Jgd. weibl.   - JSG ZEGO 2 
 14.20   C-Jgd. männl.   -  JSG ZEGO 2 
 16.00  A-Jgd. weibl.   -  SG Ottenheim/Altenheim 

 18.00   Herren 3 KKB  - SG Gengenbach/Ohlsbach 
 
  
 
 

Alterskameraden treffen sich
Die Alterskameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wolfach 
Abt. Wolfach treffen sich am Dienstag, den 06.11.2018 um 
14:00 Uhr bei der Firma Hartstahl-Echle zur Betriebsbe-
sichtigung.

Freie Narrenzunft Wolfach

Anmeldung zu den Narrentreffen
Am 26.01. und 27.01.2019 nimmt die Freie Narrenzunft 
Wolfach am Landschaftstreffen der Landschaft Neckar-
Alb teil. Hierfür sind Anmeldungen erforderlich. Die 
Anmeldung erfolgt über den jeweiligen Kostenbetrag auf 
das Konto des Verein Wolfacher Narren e.V. Nr. 
DE88664527760000000414 bei der Sparkasse. Für Hotel-
quartiere sind dies 104 € inclusive Busfahrt und Hotel-
Shuttle in der Nacht. Wer bereits gebucht hat, muss ledig-
lich die 35 € Buskosten nachüberweisen. Massenquartier-
benutzer überweisen 45 € incl. Buskosten. Auch Sonntags-
fahrer müssen sich anmelden. Hier betragen die Buskosten 
20 €.
Am Sonntag, den 17.02.2019 geht’s dann zum Landschaft-
streffen der Landschaft Schwarzwald nach Offenburg. 
Hierfür betragen die ebenfalls zu überweisenden Buskosten 
17 €. Anmeldeschluss ist jeweils der 24.12.2018.



11 Freitag, den 02. November 2018Nr. 44

Tennisclub Wolfach e. V.

"Am Samstag, den 27.10.2018, fand bei regnerischem Wetter 
ab 10 Uhr der alljährliche Herbstarbeitseinsatz statt, um 
die Tennisanlage des TC Wolfach wieder winterfest zu 
machen. Die Netze wurden abgehängt, die Bänke und 
Tische zusammengestellt und die Anzeigetafeln abmon-
tiert. Der umfangreichste Teil der Arbeit bestand darin, die 
Linien der vier Sandplätze mit Brettern und Steinen abzu-
decken, damit diese keinen Schaden über den Winter 
nehmen. Aufgrund der großen Anzahl an Helfern konnte 
der Arbeitseinsatz zügig durchgeführt werden und war 
bald beendet.
Die Vorstandschaft bedankt sich an dieser Stelle herzlich 
bei allen tatkräftigen Helfern!"

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten vom

03. September bis 21. Dezember 2018

Montag - Freitag 09:00 – 12:30 Uhr
   14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag         bis 18:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über 
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der Dorotheen-
hütte Wolfach, Glashütten-weg 4, geöffnet täglich von 
09:00 – 17:00 Uhr.

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Ein besonderes Souvenir!
Vesperbrett   
1 Stück 12,00 Euro
Ab 5 Stück 10,00 Euro / Stück
aus ausgesuchten Hölzern 
mit stehenden Jahresringen

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Mineralienhalde Grube Clara
Von Montag bis Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Dort besteht die Möglichkeit, während der 
Öffnungszeiten der Mineralienhalde in den Roherzen der 
weltberühmten Grube Clara nach Mineralien zu suchen.
Die Grube Clara ist eine der beiden mineralienreichsten 
Gruben der Welt, die Möglichkeit, Mineralien der Grube 
Clara zu suchen, besteht nur auf dem Gelände der Minera-
lienhalde.

Museum im Schloss Wolfach 
geschlossen

Minigolfplatz Wolfach
barrierefrei

18 Loch-Bahnen Anlage, Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 Euro; Kinder bis 16 Jahre: 1,50 Euro; mit 
Gästekarte: 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: Bis Ende Oktober bei schönen Wetter 
täglich von 13.00 Uhr – 22.00 Uhr.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.
Schulklassen und Vereine aus Wolfach sind einmal im Jahr 
zum kostenlosen Spielen eingeladen. Bitte um tel. Anmel-
dung; 0171/4929189.

Grünschnittplatz
Im November ist der Grünschnittplatz an den Samstagen, 
03.11. und 17.11.2018 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet.

Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird mit einem Bußgeld geahndet. 

Der Platzwart sowie das Personal des Bauhofs sind ange-
wiesen, Zuwiderhandlungen umgehend dem Ordnungsamt 
zu melden. 
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Jede Woche in Wolfach 2018
Täglich:
(außer Sonn- + Feiertag)

Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Mittwoch:
Nordic –Walking Treff
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste 
sind willkommen
Treffpunkt: siehe Tagespresse; 17:30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Do. 01.11.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 03.11.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 04.11.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 05.11.2018; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mi. 07.11.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Do. 08.11.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Sa. 10.11.2018; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

So. 11.11.2018; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldung auch in engli-
scher, französischer, spanischer, russischer Sprache 
möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 11.11.2018; 19.00 Uhr
Martinisitzung Narrenzunft Kirnbach
Gemeindehalle Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

So. 11.11.2018; 20.00 Uhr
Martinisitzung Freie Narrenzunft Wolfach
Traditioneller Auftakt des schwäbisch-alemannischen 
Narrenjahrs
Hotel Krone, 77709 Wolfach

Peters kleine Nachtmusik 
mit den Gastmusikern Catia und Max

Lieder aus sechs Jahrzehnten zu Sekt, Selters und 
Hopfentee.
Ein Benefizkonzert zu Gunsten des Fördervereins Ortenau 
Klinikum Wolfach e.V.

Am Freitag, den 09. Nov. Einlass 19.45 Uhr im Ochsenkel-
ler, Vorstadtstrasse 25 Wolfach.

Eintritt und Verzehr frei.

Skizunft Wolfach 1950 e.V.
Skibasar der Alpinen Täler Trainingsgemeinschaft (ATTG)
Am Samstag, den 10. November 2018, veranstalten die 
Skizunft Wolfach e. V. der Skiclub Hausach, die Skiabtei-
lung des TuS Gutach, und die Skiabteilung des TV Horn-
berg ihren Skibasar bereits zum 10. Mal als Tälergemein-
schaft.

In diesem Jahr findet dieser in der Stadthalle in Hausach 
statt. Es werden nur funktionsfähige, technisch einwand-
freie und zeitgemäße Artikel rund um den Skisport zum 
Verkauf angenommen. 15 % aus dem Verkaufserlös geht an 
den Skiclub Hausach, zur Förderung der Jugendarbeit. 

Es wird für alle Altersgruppen ein sehr reichhaltiges 
Angebot präsentiert, ob Alpin, Snowboard oder Langlauf, 
jeder wird fündig werden. Zur Beratung stehen fachkun-
dige und erfahrene Skilehrer aller Vereine bereit.

Zudem wird wie gewohnt wieder ein Skiservice hiesiger 
Sportgeschäfte angeboten, hier können die Skier auf die 
Schuhe und Person direkt vor Ort eingestellt werden. 
Dieser Service wird zu einem Sonderpreis angeboten. 

Die Annahme der Ware erfolgt von 09:30 bis 12:00 Uhr. Der 
Verkauf findet von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr statt. Die Rück-
gabe erfolgt ab 15:00 Uhr bis spätestens 16:00 Uhr.

Der Skibasar wird während der gesamten Veranstaltung 
bewirtet. Auf den einzelnen Homepages der Vereine 
erfahren Sie alles rund um den Wintersport.
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ATTG Alpine Täler Trainings Gemeinschaft

TuS Gutach
TV Haslach
SC Hausach
TV Hornberg
SC Mühlenbach
SZ Wolfach

04.11.18 - Haslach Eichenbachsporthalle

10.11.18 - Hausach Stadthalle

- Warenanlieferung: 09:30 bis 12:00 Uhr
- Verkauf: 13:00 bis 15:00 Uhr
- Rückgabe: 15:00 bis 16:00 Uhr

Die Veranstaltungen sind bewirtet.

Vom Verkaufspreis werden 15% Provision einbehalten.
Der Verkauf erfolgt in fremden Namen und auf fremder Rechnung.

Die Veranstalter übernehmen keine Haftung und Garantie für die verkauften Artikel.
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Vereine/Veranstaltungen

Mittelpaarung gewinnt das Spiel
Reserve zurück an Tabellenspitze 
SG 1 : KSC Hölzlebruck 1 5:3 (3334:3212)
Die Spiele gegen Hölzlebruck waren immer spannende und 
sehr knappe Entscheidungen. Dieses Mal aber konnte die 
SG 1 einen deutlichen Sieg mit 122 Kegeln Vorsprung 
erspielen.
Am Start hatte es Florian Faißt mit dem Tagesbesten Jan 
Grieshaber (588) zu tun. Faißt konnte nicht ganz mithalten, 
spielte aber ordentliche 561 Kegel auf das SG Konto. Hagen 
Neumann spielte gute 564 Kegel und konnte gegen Andreas 
Ketterer (496) klar punkten. Somit stand es 1:1 bei 41 Kegel 
Vorsprung für die SG.
Dann kam die Mittelachse, welche für die Vorentscheidung 
sorgte. Marco Teller, der gute 574 Kegel erspielte, lies Marc 
Grieshaber (529) wenig Chancen. Im anderen Duelle zeigte 
Simon Leitl eine perfekte Leistung und konnte hervorra-
gende 585 Kegel erspielen, was eine neue persönliche Best-
leistung für Ihn bedeutet. Er machte gegen Kevin Raißer 
(505) alleine 80 Kegel gut.
So stand es 3:1 bei 172 Kegel Vorsprung. Jürgen Rommel-
fanger fand an diesem Tag leider nicht richtig ins Spiel und 
musste mit 519 Kegel gegen Martin Reichmann (571) 
passen.
Björn Albrecht konnte zwar mit 531 Kegeln mehr erzielen 
als Franz Aigner (523) hat aber in den einzelnen Duellen 1:3 
verloren.
Somit ergibt sich der Endstand von 5:3 auch aufgrund der 
mannschaftlichen Geschlossenheit, was die SG in der 
Tabelle wieder auf einen sehr guten 5. Platz bringt.

SG 2 : KSC Immendingen 1  5:3 (3192:3109)
Es war das Spitzenspiel der Landesliga B Südbaden. Kein 
geringerer als der Tabellenführer KSC Immendingen trat 
gegen den Vize SG 2 im wolfacher Herrengarten an.
Jürgen Glatz (521) konnte in einem spannenden Duell mit 
Dominik Schmitt (509) wenn auch etwas glücklich punkten. 
Aufgrund personellem Engpass hat Florian Faißt ausge-
holfen und gute 574 Kegel beigetragen. Sein Gegenspieler 
Harald Schmitt (491) konnte hier nicht mithalten.
So stand es 2:0 bei 95 Kegel Vorsprung.
Im Mittelpaar hat sich das Blatt gewendet und Immen-
dingen konnte ausgleichen. Roland Hilberer (513) hatte 
zwar mehr Kegel als Markus Großmann (508) verlor aber 
drei Einzelduelle. Markus Wurster (500) verlor knapp gegen 
Manuel Kehm (506).

So stand es 2:2 bei 92 Kegel Vorsprung.
Am Ende war das Spiel sehr spannend und offen. Es hätte 
durchaus ein unentschieden geben können. Zwar hatte 
man mit den gesamtholz keine Probleme aber die Einzel-
duelle waren entscheidend. Hier spielte Mario Faißt gute 
549 Kegel gegen einen starken Denis Kovacic mit 588 Kegel 
und verlor sein Spiel. Unter lautstarker Unterstützung der 
zahlreichen Fans konnte Florian Haas (535) gegen Andreas 
Schuler (511) den erhoffen Punkt erspielen, was zum 5:3 
Erfolg führte.
Damit übernimmt man wieder die Tabellenführung in der 
Landesliga B Südbaden.

SKC Kappel 1 : SG 3 5:3 (2992:2939)
Leider setzte es eine erneute Niederlage für die SG 3. Auf 
den bekanntlich schweren Bahnen in Ottenheim kämpfte 
man zwar tapfer, wurde aber am Ende nicht belohnt. Bester 
SG Spieler war Edgar Riedel mit 523 Kegel. Auch Erich 
Fritsch /Jürgen Glatz (520) und Niels Hörkner (488) 
konnten punkten. Leer gingen dabei Stjepan Jersek (477), 
Manuel Laun (470) und Martin Hansmann (461) aus. So 
langsam aber sicher sollte wieder einmal gepunktet werden 
damit man nicht unnötig in Abstiegsnöte gerät.

SG 4 : SKC Freudenstadt 1 7:1 (3060:2749)
Die SG 4 bleibt weiter in der Erfolgsspur. Gegen Freuden-
stadt gab es ein blitzsauberes 7:1 mit rekordverdächtigen 
311 Kegeln Differenz. Besonders das gute Mannschaftser-
gebnis ist ausschlaggebend für das gute Abschneiden. Zu 
Erwähnen ist die Tagesbestleistung von Albert Schweizer 
mit grandiosen 563 Kegel. Aber auch Zvonimir Katalenic 
wusste mit 526 zu überzeugen. Fritz Deusch (512) und Karl 
Heinz Dörfel komplettierten die guten Ergebnisse über der 
500 Marke. Ebenfalls gepunktet hat Heiko Schmieder mit 
ordentlichen 469 Kegel. Einzig Markus Wurster mit 482 
Kegel musste den Punkt abgeben.

DRK-Kreisverband Wolfach e.V.
Freie FSJ- oder Bundesfreiwilligendienst-Stelle beim 
DRK-Kreisverband Wolfach e.V.
Hast Du Lust, etwas Sinnvolles zu tun und Dich im sozi-
alen Bereich zu engagieren?
Wie wär’s mit einem Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder 
einem Bundesfreiwilligendienst? Ab sofort oder zu einem 
späteren Zeitpunkt ist bei uns noch eine Stelle frei.
Bewirb Dich am besten direkt bei uns:
DRK-Kreisverband Wolfach e.V., Hauptstr. 82c,
77756 Hausach, e-mail: info@kv-wolfach.drk.de
Infos gerne bei Frau Sum, Tel.: 07831/935512 oder unter 
www.kv-wolfach.drk.de.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Initiative Eine Welt / Weltladen
Das neue Kundenmagazin wartet auf Sie.
Im Weltladen liegt die neue Ausgabe der Kundenzeitschrift 
„Weltladen. Fair einkaufen“ für Sie bereit. Mit dem 
Magazin wollen wir Ihnen regelmäßig Hintergrundinfor-
mationen geben unter anderem zu Produkten und Produ-
zenten, zu politischen Themen und zu Abläufen im Fairen 
Handel. 
Im neuen Heft geht es unter anderem um Genossenschaften 
im Fairen Handel, die Auswirkungen des Klimawandels 
auf Kleinbauern und die Herstellung von Papierprodukten 
aus Elefantendung. Im Rezeptvorschlag werden Kokos-
Banane-Waffeln vorgestellt. Das und noch mehr finden Sie 
im neuen Kundenmagazin. Es ist kostenlos im Weltladen 
erhältlich.

Kath. Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
Einladung zum Nachtreffen über die Kubareise
Die Teilnehmer an der Kubareise im Mai 2018 treffen sich 
zu einem gemütlichen Foto-/Filmnachmittag mit Bewir-
tung, um die Reise und die gemeinsamen Erlebnisse noch-
mals Revue passieren zu lassen.

am Samstag, 03. November 2018
um 14.30 Uhr
im kath. Gemeindehaus St. Laurentius Wolfach

Für den Rückblick wird wieder ein Tonfilm über die Reise 
gezeigt, den die Teilnehmer als Kopie mit nach Hause 
nehmen können. Die Reisefreunde werden gebeten, Ihre 
Fotos und Fotoalben mit zu bringen.

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

3.11. - 11.11.2018
Redaktionsschluss nächstes 

4-wöchiges 16.11.2018

Einladung zu den Gottesdiensten 
3.11. – 11.11. 2018

Samstag, 3. November – SELIGER RUPERT MAYER                    
18.30 Uhr  St. Roman:  
    Sonntagvorabendmesse. 
Sonntag, 4. November: – 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS         
  8.30 Uhr  St. Laurentius:
     Hl. Messe für Johannes Lehmann. Gedenken an 

Eugen Sum; Anton u. Anna Schmider; Markus 
Harter (gest.); Theresia Schmider(gest.); Albert 
Mayer (gest.); Jutta u. Heinrich Heizmann (gest.); 
Hedwig Neef (gest.) u. aller verst. Angeh. 

10.00 Uhr  St. Marien:
    Hl. Messe mitgestaltet von Maranatha. 
11.30 Uhr  St. Laurentius:
     Tauffeier für Simon Schmider, Robin Schmider 

und Moritz Kutzner. 
16.30 Uhr  St. Bartholomäus:  
    Rosenkranzgebet.
Montag, 5. November – MONTAG DER 31. WOCHE IM 
JAHRESKREIS
20.00 Uhr  S. Laurentius:  
    Bibel teilen im Raum über der Bücherei. 

Dienstag, 6. November  
HL. LEONHARD, Einsiedler von Limoges
18.30 Uhr  St. Marien:  
    Hl. Messe.
Mittwoch, 7. November:  
HL. WILLIBRORD, Bischof von Utrecht
  8.00 Uhr  St. Laurentius:
     Hl. Messe zur Marktzeit für Else Albecker. 

Gedenken an Fam. Hans Allgeier; Pfarrer Läule.
14.30 Uhr  St. Roman:
    Hl. Messe des Altenwerkes. 
18.30 Uhr  Klinikum:  
    Kath. Wortgottesdienst mit Kommunionfeier. 
Donnerstag, 8. November – DONNERSTAG DER 31. WO-
CHE IM JAHRESKREIS 
16.00 Uhr  St. Bartholomäus:  
     Hl. Messe zur Goldenen Hochzeit von Bruno 

und Hannelore Armbruster. 
Freitag, 9. November – WEIHETAG DER LATERANBASI-
LIKA 
18.30 Uhr  St. Laurentius:  
     Hl. Messe für Friedrich Schrempp u. Paula Roth. 

Geden-ken an Maria Finkbeiner u. aller verst. 
Angeh.  Anschl. stille Anbetung und Mögl. zur 
Beichte bis 19:45 Uhr. 

Samstag, 10. November – HL. LEO DER GROSSE        
17.00 Uhr St. Bartholomäus:
     Tauffeier für Lars Rauber, Theo Philipp Harter 

und Mona Schillinger. 
18.30 Uhr St. Roman:  
     Sonntagvorabendmesse mit Gräbersegnung. Hl. 

Messe für Franz Gebele. Gedenken an Manfred 
u. Emma Kimmig; Roman und Agathe Faist; 
Thomas Dieterle; Anna u. Josef Gebele; Alfred 
Schmieder; Hans u. Amalie Haas u. aller verst. 
Angehörigen. 

Sonntag, 11. November – HL. MARTIN                        
  8.30 Uhr St. Bartholomäus:
     Hl. Messe. Totengedenken an Andreas Faist u. 

Eltern Emma und Alfons Faist. Gedenken an 
Hildegard Sum; Eugen Sum; Karl Dieterle; Elsa, 
Gottfried u. Sohn Gottfried Heitzmann; Pauline 
u. Andreas Heitzmann; Rosa Schuler; Hermann 
Gebert; Emma Gebert; Lorenz Mayer; Bernhard 
Schillinger u. Sohn Bernhard; Anna u. Walter 
Sum; Cäcilia Feger (gest.); Maria Anna Schuler 
(gest.); Kilian u. Verena Groß (gest.); Keßler und 
Ehefrau Theresia und Rosina Herrmann u. aller 
verst. Angeh.

10.00 Uhr  St. Laurentius: 
    Hl. Messe
16.30 Uhr   St. Bartholomäus:  
    Rosenkranzgebet. 

Verabschiedung Ministranten Oberwolfach, St. Bartholo-
mäus 

In der Eucharistiefeier zum Erntedankfest war es für 3 
Ministrantinnen letztmals der ehrenvolle Dienst am Altar. 
Im Auftrag von Pfarrer Hannes Rümmele wurden sie von 
Pfarrer Gerhard Koppelstätter feierlich mit einem kleinen 
Geschenk verabschiedet. Er dankte ihnen für diesen treuen 
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Dienst am Altar, welche sie gerne wahrgenommen haben. 
Sie seien zudem ein Vorbild und Zeugnis für die kleineren 
Kinder, welche sich vielleicht später auch dafür entscheiden 
würden. Gerne haben sie ihren Dienst in der Gemeinschaft 
der Ministranten  geleistet, und auch vieles an Gemein-
schaft erlebt. Auch die Gottesdienstbesucher würdigten 
ihren Einsatz mit Beifall.                                                                                                    

Notfallnummer 
In dringenden seelsorgerlichen Fällen erreichen Sie das 
Seelsorgeteam/Pfarrbüro unter folgender Nummer: 01515 
6193078. Die Anrufe bzw. Nachrichten an diese Nummer 
werden in regelmäßigen Abständen abgehört bzw. abge-
rufen. Antwort bzw. Rückruf erfolgt so schnell wie möglich.

An Priester in den Missionsländern wurden folgende Mess-
Stipendien weitergegeben: Das Hl. Messopfer wird dort 
gelesen für: 
Verstorbene der Fam. Springmann / Zanger; Franz Arm-
bruster (2); Anna Sum u. verst. Geschwister (2); Ortrud 
Nöll; Erwin Hilberer, Christel Schillinger u. verst. Angehö-
rige; Pauline und Andreas Heitzmann; Erwin Echle; zu 
Ehren des Hl. Josef; für die armen Seelen; Max Schmid; 
Oskar u. Anna Schillinger (2); Josef Vollmer; Paul Vollmer 
u. verst. Angehörige (2); Erika Sum u. verst. Geschwister 
(2); Dr. Josef Reiser u. Sohn Gerold u. verst. Angehörige (2). 

Totengedenken für Verstorbene 
Wir, die Pfarrgemeinde, denken an einen Verstorbenen 
immer am darauffolgenden Sonntagsgottesdienst (Samstag 
18.30/19.00 Uhr oder Sonntag 8.30/10.00 Uhr), denn der 
Verstorbene war Mitglied der Gemeinde und gehört zu uns. 
Unabhängig davon können die Angehörigen nach wie vor 
ein Totengedenken, wie es bisher auch üblich war 
„bestellen“. Dies ist an allen Werktagsgottesdiensten, sowie 
an Samstagen (18.30/19.00 Uhr) und am Sonntag (nur 8.30 
Uhr!) möglich. 

Adventskalender „Auszeit für die Seele“ 
und Abreißkalender 2019 „Unser täglich Brot“ 

Die Kalender können ab sofort im Pfarrbüro oder nach den 
Sonntagsgottesdiensten zum Preis von jeweils 5,- Euro 
erworben werden. 
 
SHUKRAN +++ DANKE +++ VERGELT`S GOTT +++ SHU-
KRAN

Dankbar blicken wir auf das Projekt-Musikwochenende 
„Viel näher als du glaubst“ mit abschließendem Benefiz-
konzert zu Gunsten des Caritas Baby Hospitals zurück. Die 
eindrücklichen  Lieder und die begleitende Musik klingen 
noch immer in unseren Herzen nach. Allen, die in  irgend-
einer Weise zum guten und harmonischen Gelingen dieses 
Projekts beigetragen haben, sei hier nochmals ausdrück-
lich gedankt. Es war ein begeisterndes Glaubenserlebnis in 
froher Gemeinschaft. Ebenso DANKE für Ihre so wunder-
bare und notwendige Hilfe zur Unterstützung des Sozial-
dienstes im Caritas Baby Hospital in Bethlehem. In den 
vergangenen Tagen konnten wir die großartige Spenden-
summe von 7.145,00 EURO überweisen. Damit kann vielen 
kranken Kindern am Geburtsort Jesu die bestmögliche 
medizinische Hilfe ermöglicht werden – SHUKRAN sagen 
die betroffenen Kinder und ihre Familien von Bethlehem! 
Bitte schließen Sie die Menschen im Heiligen Land, beson-
ders in  Bethlehem in Ihr tägliches GEBET ein. Unsere 
Solidarität mit ihnen und unsere finanzielle Hilfe hält die 
Mauer offen in ihrer so konfliktreichen Situation, hilft 
Kinderleben retten und die Aufgaben im Krankenhaus 
erfüllen und trägt gleichzeitig dazu bei, das Gesundheits-
system in Palästina weiter aufzubauen. Jedes Kind wird 
behandelt, unabhängig von Herkunft und Religion. 
Unsere Hilfe für das Kinderkrankenhaus bleibt ein Dauer-
auftrag. Wir freuen uns über jede Privatspende, ebenso 
über Firmenspenden, Anlassspenden (Geburtstage, Jubi-
läen, Trauer). Gerne können Sie zu jeder Zeit auf das Konto 
der Kath. Kirchengemeinde An Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach, spenden:                                                                                                                                                   
IBAN: DE 60664527760000018863   
Kennwort: CARITAS BABY HOSPITAL                                  
(Spendenbescheinigung möglich)
Kontakt und Information: Ehepaar Renate und Diakon 
Willi Bröhl, Oberwolfach
IHRE HILFE kommt an! DANKE+++SHUKRAN+++DANKE

TAUFTERMINE 2018
St. Laurentius      Taufgespräche
Sonntag, 11.11. 11.15 Uhr Mo. 05.11.
Sonntag, 02.12. 11.15 Uhr Do. 22.11.
Taufgespräche      St.Bartholomäus   
Samstag, 10.11. 17.00 Uhr  Mo. 05.11.
Samstag, 01.12. 17.00 Uhr  Do. 22.11.

Bitte melden Sie sich mindestens 4 Wochen vor dem Tauf-
termin im Pfarrbüro!

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:               
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:       
Öffnungsz.:  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach
Homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS: 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 9.30 Uhr 
-11.30 Uhr. 
Dienstag und Mittwoch nachmittags von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr. 

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach:  BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto ) 
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

jetzt Hauptstraße 31, 77709 Wolfach, Telefon 07834/382,  
Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Das ev. Pfarramt Wolfach ist in die Hauptstr. 31 umgezogen. 
Die Öffnungszeiten sind weiterhin Di + Do 9 – 12 Uhr und 
Do 14.30 - 16.30 Uhr.
Schauen Sie gerne einmal herein, wenn der Kirchenladen 
zu den Marktzeiten geöffnet ist!

Fahrdienst
Wer jemanden für unsere regulären Gottesdienste in Kirn-
bach mitnehmen kann, möchte sich bitte bei Marlis Willis 
unter 07834 4629 melden, ebenso wer mitgenommen 
werden möchte 

Sonntag, 04.11.2018
9.30 Uhr   Gottesdienst mit Präd. Matthias Bühler in Kirn-

bach

Sonntag, 11.11.2018
Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis in Kirnbach

Montag, 12.11.2018 
19.00 Uhr   Gruppe Senfkorn mit Sieglinde Buchta im 

Kirchenladen Hauptstr. 31

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten Pfarramt
28.10. – 03.11.2018 
Dienstag und Freitag 09:00 bis 11:00 Uhr
04.11. – 10.11.2018 
Dienstag und Freitag 15:00 bis 17:00 Uhr 

Sonntag, den 04.11.2018
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Matthias Bühler
     Zur gleichen Zeit findet der Kindergottesdienst 

im alten Rathaus statt. 

Mittwoch, den 07.11.2018
15:30 - 
17:00 Uhr Konfirmandenstunde 

Sonntag, den 11.11.2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis 
Mittwoch, den 14.11.2018
15:30 - 
17:00 Uhr Konfirmandenstunde

Donnerstag, den 15.11.2018
ab 
14:30 Uhr  Voradventsfeier des Seniorenskreises im Krum-

melsaal

Kirnbacher Adventsfenster
Auch in diesem Jahr möchten wir in Kirnbach die vor uns 
liegende Vorbereitungszeit auf Weihnachten, die Advents-
zeit, in besonderer Weise begehen und dazu beitragen, diese 
Zeit besinnlicher und bewusster zu erleben. Wir freuen uns 
über eine große Beteiligung der Gemeindemitglieder und 
Interessierten, die ein Adventsfenster gestalten möchten. 
Eine Übersicht der Termine finden Sie auch auf der Home-
page www.ev-kirche-kirnbach.de.

Anmeldungen bitte über das Pfarramt Tel.: 07834 6922 
oder per E-Mail: pfarramt@ev-kirche-kirnbach.de melden.

Liebe Kinder,
es ist wieder soweit!
Dieses Jahr gestalten wir wieder zusammen das Krippen-
spiel für den Heiligabend.

Die Vorbereitungszeiten und Proben dazu sind an folgenden 
Terminen:
Sonntag 04.11.,9.30 Uhr,
Kindergottesdienst im Alten Rathaus

Sonntag 18.11.,9.30 Uhr,
Kindergottesdienst im Alten Rathaus

Sonntag 02.12., 9.30 Uhr,
Kindergottesdienst im Alten Rathaus

Montag 17.12.,17 Uhr,
Probe in der Kirche

Mittwoch 19.12.,16 Uhr,
Probe in der Kirche mit Kostümen

Samstag 22.12.,16 Uhr,
Generalprobe in der Kirche mit Kostümen

Heiligabend
Montag 24.12.,16 Uhr,
Krippenspiel in der Kirche

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 04.11.2018
10:00 Uhr   Gottesdienst aus Fellbach zum Gedenken der 

Verstorbenen durch Stammapostel Jean-Luc 
Schneider. Der Gottesdienst kann in Wolfach via 
SAT-Übertragung live miterlebt werden.

Mittwoch, 07.11.2018
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.nak-wolfach.de
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Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten
Freitag
19.15 Uhr:  „Unser Leben und Dienst als Christ“
       Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:   Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!

     Thema: „Durch wen wirkte Jesus Wunder?“
     - Matthäusevangelium 12: 24- 30

Sonntag
10.00 Uhr:  Biblischer Vortrag:
      Thema: „Auf den Gott allen Trostes vertrauen“- 

2. Korinther 1: 3, 4
10.35 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium
      Thema: „Glücklich seid ihr, wenn ihr diese 

Dinge tut“
     - Johannesevangelium 4: 34

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die achte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken.

Am 8. November finden folgende Veranstaltungen statt:

Lahr/Schwarzwald: Chrysanthema Lahr
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der Chrysanthema. Gäste-
führer begleiten Sie durch die geschmückte historische 
Innenstadt, erklären die Blumenbeete und geben Auskunft 
auf Ihre Fragen. Zum Abschluss kosten Sie die kulinarische 
Raffinesse der Speisechrysantheme. Die Teilnahmegebühr 
bezahlen Sie im Bürgerbüro an unserem Chrysanthema 
Infostand. Treffpunkt: 13.30 Uhr auf dem Rathausplatz 4, 
Portal Rathaus 2, 77933 Lahr/Schwarzwald. Die Kosten 
betragen 4 Euro pro Person. Infos beim Stadtmarketing 
Lahr unter Telefon 07821 9100128.

Gengenbach/Zell-Weierbach: Offene Weinprobe mit Kel-
lerführung
Genießen Sie die prämierten Weine der Weinmanufaktur 
Gengenbach-Offenburg und wählen Sie den Ort einfach 
selbst. Verkostung und Kellerführung in Gengenbach sowie 
in Zell-Weierbach (Zeller Abtsberg). Treffpunkt um 15 Uhr, 
in der Weinmanufaktur Gengenbach-Offenburg eG, Am 
Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach bzw. in der Vinothek mit 
historischem Keller Zeller Abtsberg, Schulstr. 5, 77654 
Offenburg/Zell-Weierbach.
Die Kosten betragen 6 Euro pro Person. Infos und Anmel-
dung bis zum Vortag unter Telefon 07803 96580, max. 10 
Personen. 

Oberharmersbach: Fackelwanderung zur Heidenkirche
Erleben Sie den Martinstag auf eine etwas andere Art und 
Weise und werden Sie Teil einer funkelnden Lichterkette 
durch den Wald. Nach einstündiger geführter Wanderung 
genießen Sie eine kleine kulinarische Überraschung bei der 
„Heidenkirche“. Nach gemütlichem Beisammensein geht 
es zurück zum Ausgangspunkt. Bitte denken Sie an festes 
Schuhwerk, eine Taschen- bzw. Stirnlampe und ggf. an ein 
kleines Sitzkissen. Treffpunkt: 16.30 Uhr bei der Tourist 
Information Oberharmersbach, Dorf 60. Die Kosten 
betragen 20 Euro pro Person, Kinder unter 12 Jahren nur 
10 Euro. Infos und Anmeldung bis 5.11.2018 bei der Tourist-
Info unter Telefon 07837 277 oder per Email an tourist-
info@oberharmersbach.net. 

Kommunale Gesundheitskonferenz  
möchte Meinung der Bürger zur ambulanten 

gesundheitlichen Versorgung im Ortenaukreis 
kennenlernen

Teilnahme an Bürgerbefragung online und per Post mög-
lich
Der Ärztemangel ist auch im Ortenaukreis zu spüren. Auch 
hier wird es immer schwieriger, schnell einen Termin bei 
Ärzten oder anderen Berufsgruppen im Gesundheitssystem 
zu bekommen. Um die ambulante gesundheitliche Versor-
gung im Kreis auf hohem Niveau sicherzustellen, hat die 
Kommunale Gesundheitskonferenz (KGK) eine Arbeits-
gruppe gegründet. Deren Ziel ist es, Handlungsempfeh-
lungen zur sektorenübergreifenden gesundheitlichen 
Versorgung im Ortenaukreis zu erstellen, das heißt zur 
besseren Verzahnung der ambulanten, stationären und der 
Notfallversorgung. Außerdem sucht sie Nachnutzungskon-
zepte für die aufzugebenden Klinikstandorte. 

„Zunächst analysieren wir umfassend die aktuelle Versor-
gungssituation. Dazu gehören eine Befragung niedergelas-
sener Ärzte, ausgewählter Facharztgruppen und Psycho-
therapeuten, eine Befragung aller Gemeinden und eine 
weiterführende Datensammlung“, erklärt Janine Feicke, 
Leiterin der Geschäftsstelle der Kommunalen Gesund-
heitskonferenz. Außerdem seien auch die Bürger gefragt: In 
einer Online-Befragung auf der Internetseite der KGK 
unter www.ortenaukreis.de/versorgung können Einwohner 
des Ortenaukreises bis zum 31. Dezember 2018 anonym 
ihre Standpunkte und Erfahrungen zur ambulanten 
gesundheitlichen Versorgung mitteilen. Zusätzlich wird 
den Gemeinden ein Papierfragebogen zur Verfügung 
gestellt.

Alle Ergebnisse aus den Bestandsanalysen dienen als 
Diskussionsgrundlage für regionale Strukturgespräche, 
die im Anschluss geplant sind. Dort werden Fachleute, aber 
auch Bürger zum Thema ambulante gesundheitliche Versor-
gung diskutieren. Am Ende des Prozesses wird die Arbeits-
gruppe Handlungsempfehlungen für die Politik im Kreis, 
Land und Bund erarbeiten. „Wer also an der zukünftigen 
ambulanten gesundheitlichen Versorgung im Ortenaukreis 
mitarbeiten will, ist eingeladen, an der Bürgerbefragung 
teilzunehmen“, ruft Evelyn Bressau, stellvertretende Amts-
leiterin vom Gesundheitsamt im Landratsamt Ortenau-
kreis und Leiterin der Arbeitsgruppe, die Ortenauer auf.

Weitere Informationen zur KGK Ortenaukreis finden sich 
auf der Internetseite www.ortenaukreis.de/kgk.
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Baumfällarbeiten an der B33 
zwischen Haslach und Hausach

Das Amt für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
teilt mit, dass an der Bundesstraße 33 zwischen Haslach 
und Hausach am Montag und Dienstag, 5. und 6. November 
2018, jeweils von 9 bis 16 Uhr Baumfällarbeiten durchge-
führt werden. Der Verkehr wird dabei über eine Ampel 
geregelt. Die Wartezeit kann bis zu 10 Minuten betragen.
Die Fällungen abgestorbener Bäume oberhalb der Straße 
sind aufgrund von Trockenheit und Käferbefall erforder-
lich und dienen der Verkehrssicherung. Die Verkehrsteil-
nehmer werden um Verständnis gebeten.

Dürrehilfe 2018 
In Kürze wird die Verwaltungsvorschrift zur Bewältigung 
von Dürreschäden in Kraft treten und unmittelbar danach 
das Antragsverfahren der Landesregierung für Dürrehilfe 
anlaufen.
Damit können betroffene landwirtschaftliche Betriebe, 
welche ihren Betriebssitz im Ortenaukreis haben, die 
Dürrehilfe zur Bewältigung der Schäden beim Amt für 
Landwirtschaft Offenburg beantragen. Ausschlussfrist für 
die Dürrehilfe ist der 30.11.2018.

Eine Zuwendung zur Abmilderung der entstandenen 
Schäden kann nur gewährt werden, wenn durch die Dürre 
der durchschnittliche Naturalertrag aus der Bodenproduk-
tion des antragstellenden landwirtschaftlichen Unterneh-
mens um mehr als 30 Prozent geringer ausfällt als im 
Durchschnitt der vergangenen drei Jahre (mit Fläche 
gewichteter Ertragsausfall). Das Unternehmen muss 
zudem nachweisen, dass es durch die Dürre in eine exis-
tenzbedrohende Situation geraten ist. Weiterhin kann eine 
Beihilfe nur dann gewährt werden, wenn zur Abmilderung 

der Schäden eventuell vorhandenes Privatvermögen in 
zumutbaren Umfang eingebracht wird.
Das Amt für Landwirtschaft stellt im Rahmen der nachfol-
gend aufgeführten Informationsveranstaltungen das 
Antragsverfahren betroffenen Landwirten vor:

Montag, 5.11.2018, 19:30 Uhr in der Brandenkopfhalle, 
Hauptstr. 25, in Fischerbach
und Dienstag, 6.11.2018, 19:30 Uhr im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes, Badstr. 20 in Offenburg.

Es empfiehlt sich, die Antragsformulare auszudrucken und 
zur Informationsveranstaltung mitzubringen. 

Um selbst überprüfen zu können, ob die Kriterien zur 
Dürrehilfe gegeben sind, ist unter nachfolgendem Link 
eine Checkliste bereitgestellt. Hier sind ebenso die Antrags-
formulare und weitere Informationen bzw. Unterlagen 
verfügbar.

http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de

Die eigene Vorabprüfung anhand der Checkliste ist im 
Vorfeld empfehlenswert.

Online-Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis

Die Online-Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis gibt Bürgern 
aus dem Landkreis die Möglichkeit, nicht mehr gebrauchte 
Dinge einer neuen Nutzung zuführen. Funktionsfähige 
Gegenstände, für die man selbst keine Verwendung mehr 
hat, die aber zum Wegwerfen viel zu schade sind, können 
auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de einen neuen Besitzer finden. Mit nur einem Klick von 

Bitte geben Sie zur örtlichen Zuordnung Ihre Postleitzahl an:

* Hierzu zählen alle nicht–stationären Behandlungen, also auch solche, die in einer
Klinikambulanz durchgeführt werden.

2. Sehen Sie für die folgenden Bereiche der Gesundheitsversorgung einen
zusätzlichen Bedarf in Ihrer Gemeinde und Umgebung?

ja nein Wenn ja, welchen?

Gesundheits-
förderung und
Prävention

☐ ☐ ____________________________________________
____________________________________________
____________________________________________

Medizinische
Versorgung

☐ ☐ ____________________________________________
____________________________________________
____________________________________________

Pflegerische
Versorgung

☐ ☐ ____________________________________________
____________________________________________
____________________________________________

1. Bitte bewerten Sie die Aussagen zur ambulanten Gesundheitsversorgung in
Ihrer Gemeinde und Umgebung. Kreuzen Sie jeweils nur eine der vier Antwortoptionen

an.

trifft zu trifft
eher zu

trifft eher
nicht zu

trifft nicht
zu

Angebote und Maßnahmen der
Gesundheitsförderung und Prävention
(u.a. Angebote zur gesunden Ernährung,
Gesundheitsinformationen) sind
ausreichend vorhanden.

☐ ☐ ☐ ☐

Die ambulante* ärztliche Versorgung
(u.a. Hausärzteschaft, Fachärzteschaft)
ist ausreichend.

Die ambulante* nicht-ärztliche med.
Versorgung (u.a. Physiotherapie,
Ergotherapie, Psychotherapie) ist
ausreichend.

☐

☐

☐

☐

☐

☐

☐

܈

Die pflegerische Versorgung (u.a.
ambulante Pflegedienste; Tagespflege)
ist ausreichend.

☐ ☐ ☐ ☐

wenn ja, wo sehen Sie Bedarf?

�. 0öchten Sie uns noch etwas bezüglich der gesundheitlichen 9ersorgung in
Ihrer Gemeinde und Umgebung mitteilen� das Ihnen wichtig ist?

)olgende Angaben sind freiwillig:

Geschlecht� ☐ männlich ☐ weiblich

Alter�

☐ unter ��

☐ �� bis �� -ahre

☐ �� bis �� -ahre

☐ �� bis �� -ahre

☐ �� bis �� -ahre

☐ �� bis �� -ahre

☐ ab ��

�. Sehen Sie einen +andlungsbedarf hinsichtlich der (rreichbarNeit von
ambulanten 9ersorgungsangeboten?

☐ja ☐ nein

.ontaNt für 1achfragen und 5ücNsendung

Fabian Scholpp
Gesundheitsamt
/andratsamt 2rtenaukreis
Badstr. ��; ����� 2ffenburg; =i.-1r. ��� B
Tel.� ���� ��� ����; Fa[� ���� ��� ����
E-Mail� fabian.scholpp#ortenaukreis.de
Weitere ,nformationen� www.ortenaukreis.de�kgk.
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der Startseite aus können Angebote ebenso wie Gesuche 
selbstständig und kostenlos eingestellt werden und sind 
dann dort für vier Wochen zu sehen. 

Damit unterstützt die Abfallwirtschaft die Wieder- und 
Weiterverwendung gebrauchter Gegenstände, bringt 
Anbieter und Nachfrager zusammen und trägt damit zur 
Abfallvermeidung bei. Um die Müllreduzierung im Kreis 
weiter voranzubringen, startet die Abfallwirtschaft unter 
Motto „Tabula rasa“ aktuell auch eine umfassende Werbe-
kampagne bestehend aus Anzeigen und Radiowerbespots 
mit dem Ziel die Verbraucher zu sensibilisieren.

Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 
0781 805-9600 oder unter der E-Mail-Adresse abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de. Informationen rund um das Thema 
sind auf der Internetseite www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de bereitgestellt.

Herbstferienprogramm im Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof 

Tägliche Mitmachaktionen für Kinder und Familien 
Während der Herbstferien in Baden-Württemberg, vom 28. 
Oktober bis zum 4. November, hat das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach ein buntes Ferien-
programm für die jungen Museumsgäste vorbereitet. 
Täglich zwischen 11 und 16 Uhr warten herbstliche 
Mitmachaktionen auf Kinder und Familien. Auf dem 
Programm stehen dabei unter anderem das Herstellen von 
Senf, Kerzen ziehen und der Bau bunter Laublaternen. 
Am Sonntag, 4. November, findet eine ganz besondere 
Führung statt. Die zehnjährige Louise lädt alle Kinder ein, 
sich ihr um 13 Uhr anzuschließen und ihre Lieblingsplätze 
auf dem Museumsgelände kennenzulernen. 
Eine Anmeldung für die verschiedenen Aktionen ist nicht 
erforderlich. Für alle Programmpunkte (Ausnahme: 
Kinderführung) werden Materialkosten erhoben. 
Detaillierte Angaben zu den Einzelangeboten und das 
gesamte Herbstferienprogramm im Überblick können 
unter www.vogtsbauernhof.de eingesehen werden. 

Kulinarik und Familienprogramm im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof 

Freunde der Schwarzwälder Kulinarik sind am Donnerstag, 
1. November, im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogts-
bauernhof genau richtig. An diesem Tag wird traditionell 
die „Schwarze Supp‘“ für die Besucher zubereitet. 
Außerdem findet in diesem Jahr die „Zentrale Stollen- und 
Linzertortenprüfung“ durch den Bäckerinnungsverband 
Baden e.V. im Eingangsbereich des Freilichtmuseums statt. 
Das Tagesprogramm wird durch das Herbstferienpro-
gramm für Kinder und Familien ergänzt. 
Passend zur kalten Jahreszeit wird in der Rauchküche an 
Allerheiligen traditionell Schwarze Supp‘ zubereitet. Von 
11 bis 17 Uhr können die Besucher die nach altem Rezept 
zubereitete, wärmende Suppe in der beheizten Stube des 
Falkenhofs verköstigen. 
Im Rahmen des Herbstferienprogramms zwischen 11 und 
16 Uhr dürfen die Kinder ihre eigenen Kerzen ziehen. Mit 
Unterstützung des museumspädagogischen Teams kann 
jeder Teilnehmer auf diese Weise ein Licht für die dunkle 
Jahreszeit mit nach Hause nehmen.
Von 9 bis 18 Uhr ist der Bäckerinnungsverband Baden e.V. 
für seine diesjährige Stollen- und Linzertortenprüfung im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof zu Gast. Die Stollen-
Fachgeschäfte des Bäckerhandwerks bieten ihren Kunden 
heute viele verschiedene Stollen-Spezialitäten, gerollt, 
gewickelt, gefüllt und ungefüllt. Regional wurden 
bestimmte Grundrezepte überliefert, darunter das für den 
Schwarzwälder Kirschstollen mit Bollenhut. Vorbild für 
diese einmalige Komposition war die Schwarzwälder 
Kirschtorte als Torten-Göttin in Weiß, Rot und Schwarz. 

Die Besucher des Freilichtmuseums können den Schwarz-
wälder Kirschstollen an diesem Tag und auch am Freitag, 
den 2. November, im Museum erwerben.
Die Stollen werden bei der Prüfung auf verschiedenste 
Kriterien getestet. Dazu gehören beispielsweise die Form 
und das Aussehen, der Geschmack und der Geruch.
Die Prüfer des Deutschen Brotinstituts e.V. sind dabei im 
Auftrag der Bäckereien selbst unterwegs. Die Tests erfolgen 
anonym und auf freiwilliger Basis. Etwa ein Drittel aller 
Bäckereien nimmt daran teil.

Neue Selbsthilfegruppe Angehörige um Suizid 
(AGUS) geplant

Auf Initiative von Betroffenen soll im Raum Kinzigtal eine 
neue Selbsthilfegruppe für Trauernde gegründet werden, 
die einen Angehörigen durch Suizid verloren haben.
Jährlich sterben 10.000 Menschen in Deutschland durch 
Suizid. Laut Héctor Sala von der Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen im Ortenaukreis ist das für die vielen Ange-
hörigen ein plötzlicher und tiefgehender Einschnitt im 
Leben. Immer wieder wird deutlich, dass nach dem Tod 
durch Suizid bei den Angehörigen Nöte, Fragen und Erfah-
rungen in den Vordergrund drängen, die nach Antworten 
suchen und einer intensiven Auseinandersetzung bedürfen. 
Dabei kann in vielen Fällen eine fachliche Begleitung 
erforderlich sein. Ebenfalls hilfreich ist es, sich in einer 
Selbsthilfegruppe mit anderen Betroffenen aussprechen zu 
können. Dort können Emotionen und Auseinanderset-
zungen um die „normale Trauer“ ihren Platz finden. Einen 
Platz, den es bei diesem Tabuthema im normalen Umfeld 
oftmals nicht gibt. Die Selbsthilfegruppe bietet einen 
Schutzraum, in dem Betroffene offen reden können, ohne 
Tabus, da die meisten über ähnliche Erfahrungen verfügen. 
Die Gruppe wird durch den bundesweiten Selbsthilfever-
band AGUS (Angehörige um Suizid) unterstützt.
Betroffene aus dem gesamten Ortenaukreis, die an einer 
solchen Selbsthilfegruppe Interesse haben, erhalten weitere 
Informationen bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
im Landratsamt Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 9771. 

Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises 
haben nach Allerheiligen wie gewohnt geöffnet

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, 
dass die Deponien und Wertstoffhöfe am Freitag und 
Samstag nach Allerheiligen wie gewohnt geöffnet haben. 
Alle Öffnungszeiten sind auf der Rückseite des Abfallab-
fuhrkalenders zu finden oder können auf der Internetseite 
der Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de unter „Abfallannahmestellen“ nachgelesen werden.
Mit Beginn der Winterzeit (MEZ) am 28. Oktober öffnen die 
Deponien des Ortenaukreises morgens erst wieder um 8 
Uhr. Die Mittagspause von 12:30 bis 13 Uhr und das Ende 
der Öffnungszeiten um 16:45 Uhr (samstags um 13 Uhr) 
bleiben unverändert. 
Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es bei 
den Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600 und per E-Mail an 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Urlaub auf dem Bauernhof: Seminar zur Online-
Buchung und zu Einrichtungstrends

Für Gastgeber, die Übernachtungsmöglichkeiten auf ihrem 
Bauernhof anbieten oder dies vorhaben, bietet das Amt für 
Landwirtschaft am Montag, 19. November 2018, um 14 Uhr 
ein Seminar zu den Themen „Online-Buchung – Zukunft 
für meinen Betreib?“ und „Aktuelle Einrichtungstrends“ 
an.
Die Nachmittagsveranstaltung mit Erfahrungsaustausch 
zur Online-Buchung umfasst einen Vortrag von Constanze 
Bröhmer (LAG) mit den Themen-Schwerpunkten Online-
Buchung im Tourismus wie beispielsweise Nutzerverhalten 
und Nutzererwartungen, zukünftige Entwicklung und 
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Online-Markt in Zahlen. Des Weiteren wird ein Überblick 
über die wichtigsten Portale gegeben und es besteht die 
Möglichkeit zum Austausch hinsichtlich der Online-Buch-
barkeit des eigenen Angebotes.

Anschließend referiert Jan Schübel, Mitarbeiter des Hotel- 
und Objekteinrichters Ziefle Koch, über „Aktuelle Einrich-
tungstrends“. Er gibt Anregungen und praktische Beispiele 
zur guten Farbauswahl, zur passenden, individuellen und 
zeitlosen Werkstoffauswahl, zur Nutzung schlichter Formen 
oder von Heimatdesign.

Das kostenfreie Seminar findet im Amt für Landwirtschaft, 
Prinz-Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldung bis 12. November 2018 unter 
Telefon 0781 805 7100, per Mail an landwirtschaftsamt@
ortenaukreis.de oder online über den Veranstaltungskalender 
http://ortenaukreis.landwirtschaftsverwaltung-bw.de.

Workshop „Regionale Herbstküche“ des 
Ernährungszentrums Ortenau

Der Herbst bietet in unserer Region eine Fülle an Früchten 
und Gemüsen, aus denen sich kreative Gerichte zusam-
menstellen lassen. In dem Workshop „Regionale Herbst-
küche“ des Ernährungszentrums Ortenau am Freitag, 16. 
November 2018, von 18 bis 21 Uhr bekommen Interessierte 
Anregungen für eine Menüzusammenstellung sowie Tipps 
für die Planung und Zubereitung. Das Kursangebot findet 
in der Lehrküche des Ernährungszentrums Ortenau, Prinz-
Eugen-Straße 2, in Offenburg statt. Die Kosten betragen 15 
Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen werden ab sofort unter 
Telefon 0781 805 7100 oder per E-Mail an ernaehrungszen-
trum@ortenaukreis.de entgegengenommen.

Weiterbildung

Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs
Bewerbungsfrist für Einstellung in den gehobenen und 
mittleren Dienst 2019 auf den 31.12.2018 verlängert

Die Polizei Baden-Württemberg bietet im den kommenden 
Jahren sehr viele Ausbildungs- und Studienplätze.
Im Jahr 2019 werden es mindestens 1800 Ausbildungs- und 
Studienplätze sein;
die Einstellungschancen für Auszubildende und Studie-
rende sind daher sehr gut.

Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils 
zum 1. März und zum 1. September an einer der Polizei-
schulen im Land (Lahr, Bruchsal, Wertheim oder Biberach/
Riß). Am 1. Juli beginnt der Ausbildungsgang für den geho-
benen Polizeidienst.

Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen 
eine Ausbildung möglich. 

Interessiert?  
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung 
am

Mittwoch, den 14. November 2018, 17:30 Uhr,
Polizeirevier in 76571 Gaggenau, Unimogstr. 7

Anmeldung erforderlich:

Tel.: 07222/761-505 oder mailto: 
offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de

Gewerbe Akademie
Berufsbegleitend zum Betriebswirt
Die Gewerbe Akademie bietet an den Standorten Freiburg 
und Schopfheim ab dem 21. Januar sowie in Offenburg ab 
12. März eine Führungskräftequalifikation zum „Geprüften 
Betriebswirt HwO“ mit Abschluss auf Master-Niveau an. 
Dazu gibt es im Vorfeld am Donnerstag, 22. November ab 
18 Uhr in der Gewerbe Akademie Freiburg, Wirthstraße 28, 
einen Info-Abend. Das neue Modell dieser Qualifikation 
sieht vier Themenfelder vor. Dazu gehören Unternehmens-
strategie mit volkswirtschaftlichen und rechtlichen 
Rahmenbedingungen, Unternehmensführung mit Rech-
nungswesen und Marketing sowie Personalmanagement 
und Innovationsmanagement. Drei Themenfelder werden 
schriftlich geprüft. Hinzu kommt eine Projektarbeit mit 
schriftlicher Ausarbeitung und mündlicher Präsentation. 
Interessenten können sich umgehend anmelden. Vorle-
sungen finden zweimal wochentags abends sowie einmal 
im Monat samstags statt.

Der Studiengang kann mit dem Aufstiegs-BAföG gefördert 
werden. Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie 
Freiburg, Telefon 0761 15250-0. www.wissen-hoch-drei.de

Schweißkurs nach Wahl an der Gewerbe Akademie
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet zwischen dem 20. 
November und 20. Dezember wieder Schweißkurse in 
einem Verfahren je nach Wahl mit Prüfung nach entspre-
chender ISO-Norm an. Die Kurse finden immer dienstags 
und donnerstags nach Feierabend sowie am Samstag in den 
Werkstätten der Gewerbe Akademie statt. Das Angebot 
reicht von fachbezogenem Gasschweißen über Lichtbogen-
schweißen E-Hand, Metallschutzgasschweißen bis zum 
Wolframschutzgasschweißen WIG und entsprechender 
Prüfung nach ISO-Norm. 

Die Kurse können unter bestimmten Voraussetzungen auf 
Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Weitere 
Auskünfte zu Ablauf und Inhalt erteilt Melanie Schley vom 
Bildungsmanagement der Gewerbe Akademie Offenburg, 
Telefon 0781/793 110. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de 

Was sonst noch interessiert

Yoga-Freundeskreis Cakra
Der Yoga-Freundeskreis Cakra bietet Circle of Awareness 
am 10. November 2018 um 17 Uhr an.
Im Circle of Awareness - (dt. Kreis des Bewusstseins) 
tauschen sich spirituelle Interessierte und erwachende 
Menschen über ihre Erfahrungen und Wahrnehmungen auf 
dem spirituellen Weg aus. Es geht um die Stärkung der 
Intuition, der eigenen spirituellen Kraft und den offenen 
und gleichzeitig geschützten Austausch mit Gleichge-
sinnten. Die eigenen Selbstheilungskräfte werden akti-
viert.

Durch den Austausch und meditative Übungen wird die 
Möglichkeit geboten, innere Prozesse bewusster wahrzu-
nehmen und Heilung geschehen zu lassen - Körper, Geist 
und Seele kommen wieder in Harmonie.

Leitung: Bindu Chakraborty. Spirituelle Lehrerin und 
Heilerin.

Telefonische Anmeldung bei : Bindu Chakraborty: 0157-
72079783. Nähere Infos zur Person unter: www.bindu-
chakraborty.de
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Night of Stars
„VOICES“ ist das Motto der mittlerweile  
9. Auflage der Kult-Show „Night of Stars“ in 
der Haslacher Stadthalle. Die Big Band 
Surprise wird unter der Leitung von Peter 
Stöhr eine faszinierende Show mit 8 Sänge-
rinnen und Sängern präsentieren – großartige 
Stimmen und großartige Songs.
Mit dabei sind die Sängerinnen Kemi Cee, 
Angelina Madeleine, Claudia Moehrke, 
Melanie Schäfer und Patricia Winkler, sowie 
die Sänger Allan Garnelis, Thilo Mensak und 
Maik Schwendemann. Für die Choreografie 

sorgt Ellen Winkler vom TV Haslach, die mit ihrer Tanz-
gruppe „New Generation“ die Show bereichern wird.

Termine:
Freitag, 23. November 2018
Samstag, 24. November 2018
Jeweils um 20 Uhr in Haslach, Stadthalle
 
Vorverkauf seit 01.10.2018 bei allen bekannten Reservix-
Vorverkaufsstellen und reservix.de. Eintritt: 29,50 € zuzüg-
lich Verkaufsgebühr

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 13. November  
2018 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 15. 
November 2018 zu einem  Singnachmittag. Treffpunkt ist 
um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach, bei der 
Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Immer montags gibt es im Evang. Gemeindehaus Hausach 
eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines Beschäfti-
gungsprojektes. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr.

„Achterbahn der Gefühle“
Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit Depres-
sionen und Ängsten trifft sich am Donnerstag, 15. November 
2018 von 18.00 bis 19:30 Uhr im Gruppenraum im Diako-
nischen Werk, in der Eichenstr. 24 in Hausach.

Tagesmütter / Tagesväter gesucht
Informationsabend am Montag 22.11.18 
Die Kindertagespflege des Diakonischen Werkes und der 
Tageselternverein Kinzigtal e. V. bieten ab 25.01.2019 
wieder einen Ausbildungskurs für Tagesmütter an. In 160 
Unterrichtsstunden, (mit entsprechender Fachausbildung 
nur 30 Unterrichtsstunden) werden die zukünftigen 
Tagesmütter/-väter auf ihre verantwortungsvolle Aufgabe 
vorbereitet. Neben organisatorischen und versicherungs-
technischen Themen werden vor allem auch pädagogische 
Fragen besprochen. Die Kindertagespflege ist eine aner-
kannte öffentliche Betreuungsform im familiennahen 
Umfeld. Die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater ist weder 
an eine festgelegte Vorbildung, noch an ein bestimmtes 
Alter gebunden. Gerade auch ältere Männer und Frauen 
sind durchaus geeignet. 
Für die Kleinsten unter drei Jahren ist die individuelle 
Betreuung durch eine Tagesmutter/ Tagesvater in Klein-
gruppen und in der Geborgenheit des familiären Rahmens 
eine bewährte Betreuungsform. Sie entspricht den neuesten 
Ergebnissen der Bindungsforschung und bildet damit eine 
gute Basis für die positive Entwicklung der Kinder. Die 
Kinder werden in der Regel im Haushalt der Tagespflege-
person betreut. Die Berufstätigkeit als Tagesmutter/-vater 

lässt sich gut mit den eigenen familiären Bedürfnissen 
verbinden. Kindertagespflege wird oft ergänzend zu der 
Betreuung in Kindergarten und Schule genutzt und unter-
stützt mit ihren flexiblen Angeboten berufstätige Eltern 
auch in Randzeiten.
Für Interessierte findet am Donnerstag 22.11.2018 und am 
Donnerstag am 10.01.2019 jeweils um 16.30 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung zum Qualifizierungskurs in den 
Räumen des Diakonischen Werkes in der Eichenstraße 24 
in Hausach statt.
Informationen zur Kindertagespflege des Diakonischen 
Werkes können auch unter Tel. 07831 / 9669-12 oder per 
Mail: Ingrid.Kunde@diakonie.ekiba.de erfragt werden.

„Das Glück besteht darin miteinander auf dem Weg zu 
sein“
Vortrag: Mit Kindern wachsen

Mittwoch 07.11.2018, 19 Uhr in  Gengenbach, Erhard 
Schrempp Schulzentrum
Der Schlüssel zu einer gesunden und positive Entwicklung 
der Kinder ist das Wohlbefinden der Eltern.
Wie wir unseren Kindern auf Augenhöhe begegnen und 
ihnen Orientierung geben und sie dabei unterstützen, die 
Menschen zu werden, die sie sein können.
Der Impulsvortrag wird durch praktische Übungen, 
Austausch und Moderation ergänzt. Weiterhin werden 
Hintergrundinformationen zum Kurs, „Durch Achtsam-
keit zu einer gesunden und positiven Familienatmosphäre“ 
vorgestellt.
Referentin: Judith Jäger, zertifizierte MBSR-Lehrerin,  
Pädagogin, Integraler Coach und Berater, Gebühr: 8 Euro

Eltern-Kind Veranstaltung:    
Schnupperkurs Klettern – 
ein Eltern-Kind Vergnügen 
Bei diesem Kurs können 
sich Kinder ab 6 Jahren mit 
ihren Eltern auf ein ganz 
besonderes Abenteuer 
einlassen: das Klettern in 
der Kletterwand! Wer die 
Grundlagen des Kletter-
sports kennenlernen möchte 
und das Erlebnis in der 
Höhe sucht, der kann zum 

Schnupperkurs in die Kletterhalle kommen. 
Dieser Kurs ist für einen Erwachsenen mit einem Kind.   
Termin: Freitag 16.11.2018, 17Uhr-19 Uhr
Ort: Offenburg, Alte Kletterhalle, Geschwister- Schollstr. 
Leitung: Karin Sänger
Gebühr: 30 Euro pro Eltern-Kind Paar, inklusive Ausrüs-
tung. 
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Vortrag: Trauer- Tod und Abschied 
Plötzlicher Tod eines Familienangehörigen oder die Diag-
nose einer schweren Erkrankung! Wie reagieren Kinder 
darauf, wie geht man mit ihnen um und was
spricht man mit ihnen. 
Ein Abend für Austausch und Information. 
Eine Kooperationsveranstaltung mit der Psychologischen 
Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche Haslach.  
Termin: Mittwoch 14.11.2018, 19.30h 
Ort: Haslach, Caritashaus, Sandhaastr. 4

Referent: Matthias Wohlfahrt-Sieben, Dipl. Psychologe 
Gebühr: 8 Euro 

Für alle Veranstaltungen sind verbindliche Anmeldungen 
erforderlich!
www.awo-elternschule-ortenau.de
E-Mail: elternschule@awo-ortenau.de,Tel: 0175-8081612

Allgemeine Blinden-  
und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)

Intuitive Wahrnehmung ohne Augenlicht
Info-Veranstaltung der Allgemeinen Blinden- und  Sehbe-
hindertenhilfe e.V. (ABSH) – Regionalgruppe Baden –
Die Zahl von Menschen mit einer Augenerkrankung nimmt 
stetig zu. Oft fehlen den Betroffenen jedoch nähere Infor-
mationen zu ihrer Seheinschränkung aber auch über die 
Wahrnehmungen, welche sie auf andere Art und Weise – 
ohne Augenlicht – erfahren.
Zu unserem kommenden Offenen Treffen referiert Fr. Ohly 
mit dem Thema: „intuitive Wahrnehmung“. Wir treffen uns 
am Samstag, den 10. November 2018 ab 14:00 Uhr im Koff-
lers Heuriger, Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe
Um besser planen zu können bitte ich um kurze Anmel-
dung bei mir. Vielen Dank.
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe
Telefon: 0 7 21 – 13 29 699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, 
Informatives auf unserer Homepage: www.abs-hilfe.de 

Viera Blech beim Ortenberger Winzerfest 2018
Eine echte Blasmusik- Sensation erwartet die Gäste des 
Ortenberger Winzerfest: Viera Blech aus Tirol macht beim 
Winzerfest 2018 am Samstag, den 10. November Station in 
der Ortenau Station. Karten sind bei Fahrrad Ortenberg 
und  im Webshop unter www.mv-ortenberg.de erhältlich. 
Sichern Sie sich ihr Ticket!
Viera Blech wurde 2004 als Quartett gegründet und setzt 
sich aktuell aus sieben hochkarätigen Musikern zusammen. 
Die Musiker haben alle ein Musikstudium absolviert und 
sind international als Instrumentallehrer, Orchestermu-
siker oder freischaffende Künstler tätig. Die Tiroler 
Ausnahmeformation hat bereits sieben erfolgreiche CDs 
veröffentlicht, die im Tonstudio von den Musikern selbst 
produziert wurden.
Viera Blech hat sich in den vergangenen Jahren durch 
etliche Auftritte in ganz Europa, Festivals wie "Woodstock 
der Blasmusik" und nicht zuletzt durch eigene große Hits 
wie "Von Freund zu Freund", "Augenblicke", "Euphoria" 
oder "Düsco Hüt" international einen klingenden Namen in 
der Blasmusikszene gemacht.
Die Vollblutmusiker verblüffen mit Stilsicherheit in allen 
Genres, atemberaubenden Soli, Virtuosität und Vielseitig-
keit. Zum Erfolgsrezept der außergewöhnlichen Blasmu-
sikformation zählt zudem eine ordentliche Portion Humor 
und ein hoher Spaß- und Unterhaltungsfaktor.
Jährlich rund 50 Konzerte in ganz Europa, zahlreiche 
Radio- und Fernsehauftritte sowie Einladungen zu großen 
Blasmusikfestivals im In- und Ausland bestätigen den 
Erfolg der Ausnahmemusiker.
Überzeugen Sie sich selbst - diese Formation MUSS man 
live erlebt haben!

Das Finanzamt informiert:  
Vortragsreihe „Mein Finanzamt erleben“

Das Finanzamt Offenburg veranstaltet im Rahmen des 
Projektes Finanzamt der Zukunft verschiedene Vorträge zu 
steuerlichen Themen. 

Im November und Dezember sind folgende, kostenfreie 
Veranstaltungen geplant:

Freitag, 16.11.2018: Elster 
Wie jedes Jahr stehen viele Steuerbürger vor dem Problem, 
die Steuererklärung zu erstellen. Viele nutzen dabei inzwi-
schen den Vorteil von ELSTER und geben Ihre Steuererklä-
rungsdaten elektronisch ab. Mehr als die Hälfte der abge-
gebenen Einkommensteuer-Erklärungen werden inzwi-
schen elektronisch übertragen. Alle Anwender mit Gewin-
neinkünften sind verpflichtet, diese Steuererklärungen 
elektronisch zu übermitteln. Themeninhalt ist die Regist-
rierung in Elster und die Nutzung des Onlineprogramms 
„MeinElster“.

Freitag, 23.11.2018: Grundstückskauf und steuerliche Fol-
gen
Viele Steuerbürger tragen sich mit dem Gedanken, eine 
Immobilie zu erwerben. Dies löst beim Fiskus verschiedene 
Folgen aus. In dem Vortrag wird kurz auf die grunderwerb-
steuerlichen und bewertungsrechtlichen Folgen einge-
gangen (Grundsteuer), ebenso wird auf die einkommen-
steuerlichen Auswirkungen eingegangen.

Freitag, 30.11.2018: Das steuerliche Fahrtenbuch für Ar-
beitnehmer
Viele Arbeitnehmer bekommen von Ihrem Arbeitgeber 
einen Firmenwagen zur privaten Nutzung zur Verfügung 
gestellt. Um das steuerlich beste Ergebnis zu erzielen, ist 
zur Feststellung der tatsächlichen Privatnutzung, das 
Führen eines ordnungsgemäßen Fahrtenbuches notwendig. 
Was hierzu zu beachten ist, wird in diesem Vortrag erläu-
tert.

Freitag, 14.12.2018: Elster 
Wie jedes Jahr stehen viele Steuerbürger vor dem Problem, 
die Steuererklärung zu erstellen. Viele nutzen dabei inzwi-
schen den Vorteil von ELSTER und geben Ihre Steuererklä-
rungsdaten elektronisch ab. Mehr als die Hälfte der abge-
gebenen Einkommensteuer-Erklärungen werden inzwi-
schen elektronisch übertragen. Alle Anwender mit Gewin-
neinkünften sind verpflichtet, diese Steuererklärungen 
elektronisch zu übermitteln. Themeninhalt ist die Regist-
rierung in Elster und die Nutzung des Onlineprogramms 
„MeinElster“.

Die Informationsveranstaltungen finden jeweils in der 
Zentralen Informations- und Annahmestelle in der Carl-
Blos-Str. 2a in Offenburg statt. Der Vortrag bzw. die Bild-
schirmpräsentation dauert ca. 2 Stunden und findet jeweils 
ab 14:00 Uhr statt.
Am Rande der Veranstaltung können auch Einzelprobleme 
besprochen werden.

Zu besseren Planung ist eine telefonische Anmeldung unter 
0781/12026-0 erforderlich.

Sofern Sie Interesse an einem speziellen Vortrag haben, 
dürfen Sie auch Vorschläge für entsprechende Veranstal-
tungen machen. Diese Vorschläge können Sie unter 
0781/12026-1344 telefonisch anregen. 

Ihr Finanzamt
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Kontaktstelle Frau und Beruf
13. November 2018: „Wiedereinstieg kompakt“ zum Thema 
" Die optimale Bewerbung? – Worauf Personalverantwort-
liche Wert legen"   
Die Bewerbung um einen neuen Job birgt viele Fragen: Wie 
gestalte ich das Anschreiben zeitgemäß und was mache ich 
mit Lücken im Lebenslauf? Kann ich mich bewerben, 
obwohl ich nicht alle Anforderungen erfülle? Bin ich viel-
leicht zu alt? Ist eine Initiativbewerbung sinnvoll? Der 
nächste „Wiedereinstieg kompakt“ am Dienstag, 13. 
November von 9:15 bis 11:15 Uhr im TechnologiePark 
Offenburg (TPO), In der Spöck 10, 77656 Offenburg hilft, 
Antworten auf diese Fragen zu finden. Das Treffen wird 
von der Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau 
veranstaltet. 
Als Experte eingeladen ist Günter Trenkle, Leiter Perso-
nalmanagement bei der „AOK - Die Gesundheitskasse 
Südlicher Oberrhein“. Er gibt Einblicke in die Praxis 
professioneller Personalauswahl. Die Teilnehmerinnen der 
Veranstaltung erfahren aus erster Hand, auf welchen Wegen 
neue Mitarbeiterinnen gefunden werden und was aus Sicht 
von Unternehmen eine gute Bewerbung ausmacht. Sie 
haben Gelegenheit Fragen zu stellen und erhalten zahl-
reiche Tipps aus der Praxis. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltungsreihe "Wiedereinstieg kompakt - Infor-
mation und Austausch für Frauen" steht allen Frauen aus 
der Ortenau offen, die nach der Familienphase oder einer 
beruflichen Auszeit wieder erwerbstätig werden wollen. 
Auch Frauen, die sich (neu) orientieren wollen, sind herz-
lich eingeladen. Das Gesamtprogramm für das zweite 
Halbjahr 2018 ist erhältlich bei der Kontaktstelle Frau und 
Beruf unter www.frauundberuf-ortenau.de

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren
Kinderdorffamilien Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Bundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Ihr preiswerter
Kfz-Versicherer.

Jetzt vergleichen

und sparen

■ Service
■ Beratung
■ Verlässlichkeit




